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Oberst i Gst Michel Fiaux

**

Persönliche Daten

Funktion
Chef des Militärprotokolls

Laufbahn
Etudes de lettres, Berufspilot,
Instruktionsoffizier der
Fliegertruppen

Familie
Witwer, drei Kinder

Kurzbeschreibung Ihres Verantwortungsbereichs:

Das Militärprotokoll koordiniert in
militärischen Angelegenheiten die Beziehungen

zum Ausland.

Was begeistert Sie besonders an Ihrem
Posten?

Die Vielseitigkeit und die Bereicherung
durch zwischenmenschliche Kontakte.

Was ärgert Sie am meisten bei Ihrer
Arbeit?

Die Schwarzmalerei, die Polemik und
die Intrige.

Welche Bücher lesen Sie zurzeit?
Zeitgenössische Werke.

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?
Familie, Ausflüge, Ski, Zeitunglesen,

Eishockey (aber als Zuschauer!).

Welcher Feldherr der Kriegsgeschichte
beeindruckt Sie am meisten?

De Gaulle

Welche Reform würden Sie in der Armee
vornehmen?

Die Ausbildung sollte so gestaltet werden,

dass die Gesamtdauer der Wehrpflicht
für einen Unteroffizier nicht länger wäre
als für einen Soldaten.

Was würden Sie entschieden belassen?
Die allgemeine Wehrpflicht.

Was sagen Sie einem Unteroffizier, der
Sie fragt, ob er Offizier werden sollte?

Das ist eine Bereicherung im Umgang
mit Menschen, auch wenn man den
Gewinn nicht sofort erkennt.

Was antworten Sie einem jungen Offizier
aufdie Frage, ob er Instruktor werden sollte?

Das hängt von seinen Beweggründen
ab. Offizier werden ist eine; Instruktionsoffizier

werden das andere.

Welche Massnahmen lösen das Instruk-
torenproblem?

Die Lösung hängt eher vom Stellenwert
in der Gesellschaft, vom Zeitgeist, vom
Ansehen der Armee ab, als von konkreten
Massnahmen.

Um Realist zu bleiben, meine ich, man
müsse sich kurzfristig mit punktuellen
Verbesserungen begnügen.

Welche fremden Armeen haben Sie bei
der Arbeit gesehen?

Deutschland, Österreich, Belgien,
Frankreich, USA, UdSSR, Kanada,
Italien, Ungarn, Polen.

Was sagt Ihre Familie zur Ihrem Beruf?
In meiner aktuellen Funktion nimmt sie

teil und unterstützt mich, soweit es möglich
ist.

Welche Ihrer vielen Instruktorentätig-
keiten hat Sie am meisten befriedigt?
Weshalb?

Gruppenchef in den höheren Offizierskursen

(Motivierung der Teilnehmer),
Schulkommandant (zwischenmenschliche
Beziehungen), Chef des Militärprotokolls
(Vielfalt).

Welches sind die wichtigsten Eigenschaften

für einen erfolgreichen schweizerischen
Berufsoffizier?

Wirksamkeit, Verfügbarkeit, Ausdauer,
Überzeugung, Gesprächsbereitschaft.

Welchen Ratschlag werden Sie einmal
Ihrem Nachfolger geben?

«C'est le ton qui fait la musique» ¦
Der Seeweg der Schweiz

Ihre Vereinsreise 1991

• Wanderang auf dem Weg
der Schweiz

• Kombination Schiff/Bergbahnen

• Seerundfahrten
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-H-I + .VIER:
WALDSTÄTTERSEE

700 Jahre/ans/anni/onns
Confoederatio Helvetica

Bitte einsenden an: Schiffahrt Vierwaldstattersee, Postfach 4265, 6002 Luzern

>€

3 Ja, auch wir wollen 1991 dabei
sein! Bedienen Sie uns mit Ihrem
Informationsmaterial.

Vereinsname:

Ja, auch wir planen eine Vier-
waldstätterseereise. Aber erst
ab 1992. Bedienen Sie uns im
Herbst 1991 mit Informationsmaterial.

n
Adresse:

PLZ/Ort:

1 Difnstt-arjlich!

Apple Mac/ntosli

Der

neue

Burdles zu
Speziaipreisen:

Infanteriebundle
Grenadierbundle
Artilleriebundle

Rabatt für
Instruktoren!

Fr. 2295.

Macintosh
Classic

Diensttauglich: Sein Preis: Fr. 2295.-!
Diensttauglich: Sein Gewicht: 7,8 kg!
Diensttauglich: Seine Leistung: 2MB RAM, 40MB-HD
Diensttauglich: Seine Bedienerfreundlichkeit!
Heimtauglich: Wenn der Dienst vorbei ist, fü r Büro, Familie, Schule!

iGlGC 3€J autorisierter Applefachhändler
8626 Ottikon {Gossau ZH), Herschmettlen, Tel. 01 -935 35 01 / Fax. Ol - 935 23 22
5000 Aarau, Asylstrasse 1, Tel. 064 -22 45 43 / Fax. 06-4 -22 57 02
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